
Protokoll der Generalversammlung der DGO vom 14.3. 2013, 

Kantonsratssaal St. Gallen 

 

1.  Begrüssung durch Vorsitzenden Christian Schuster.  

 

2. Abnahme des Protokolles vom 15.3.2012 ohne Gegenstimme 

 

 

3. Bericht des Präsidenten: Christian Schuster berichtet über das vergangene Jahr. Strukturen 

mussten gefunden werden, es wurde eine Homepage erstellt, erste Treffen der 

Arbeitsgruppen haben stattgefunden. Christian Schuster ist neu auch im Vorstand der SGDV. 

Themen, die die DGO beschäftigen, sind die Tarmed-Änderungen, der Zulassungsstopp für 

Fachärzte, die Thematik der Einheitskasse.  

 

4. Abnahme der Jahresrechnung 2012. Der Bericht von Martin Widmer ist als Anlage beigefügt. 

 

 

5. Bericht der Rechnungsrevisoren Daniel Zuder und Jürgen Haaga: Die Jahresrechnung ist 

korrekt und stimmig. Die Rechnungsprüfung wurde ohne Gegenstimme durch die 

anwesenden Mitglieder gutgeheissen. 

 

6. Beschlussfassung Budget 2013: wurde einstimmig angenommen siehe Anlage 

 

 

7. Mitgliedermutationen: aktuell keine 

 

8. Vorstellung DGO-Website durch den Präsidenten: Christian Schuster präsentiert detailliert 

die neue Homepage der DGO. Dies fand grosse Beachtung und fand viel lobende 

Zustimmung. Es wurde angeregt, auch Studien der Abteilung Dermatologie des KSSG dort 

aufzunehmen, die Patienteninformationen weiter auszubauen und zu pflegen.  

 

 

9. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder:  

Soll die Bibliothek mit weiteren Fachjournalen ergänzt werden ? 

Es wurde gemeinsam entschieden, über die OGD zwei Journals zu finanzieren (Kostenrahmen 

nicht über 500 SFR). 

 

Soll eine Stellungnahme zur Einheitskasse abgegeben werden ? 

6 Stimmen waren dafür, die Mehrheit der Anwesenden äusserte sich dagegen.  

 

Lasertherapie bei Kosmetikerinnen: Vorschlag zum Ausweisen des verantwortlichen Arztes ? 

Es wurde gefordert, der Arzt müsse klar ausgewiesen werden, der die Verantwortung trage. 

 



Abrechnung von kosmetischen Leistungen ? 

Tarifpositionen, die vorhanden sind, sollen zur Anwendung kommen (Beispiel seborrhoische 

Keratosen, M. Schilling). Anzustreben sind Richtpreise für kosmetische Leistungen. Die 

Mehrheit schliesst sich dieser Meinung an. 

 

Ort der Fortbildung  / GV 2014 ? 

Als Veranstaltungsort wurde der Ratssaal für geeignet empfunden und soll somit für 2014 

wieder reserviert werden. 

 

10. Berichte der Arbeitsgruppen: 

Mark Anliker für Verbindung zum KSSG: Die Fortbildungspalette wurde professionalisiert. 

Intern im Spital aktuell keine grossen Änderungen. 

Anregung, Dermakränzli auf Homepage zu integrieren. 

Eigenes Fortbildungsjournal ? eher nicht initiieren.  

Frage nach Interesse an gemeinsamem Streben nach Praxis-Zertifizierungen: derzeit nicht 

aktuell. 

Kulturelles, Peter Baumann: in diesem Jahr einmaligen Anlass (Stadtführung St. Gallen) 

planen – Terminplanung mittels einer Doodle-Umfrage.  

Standespolitik, Ingold, Venuti, Wagner: Falls Zulassungsstopp in Kraft tritt, DGO als 

Ansprechpartner gegenüber Ärztegesellschaft bei Facharztzulassungen, auch bei neuen 

Zulassungen. 

Versicherer drängen in die Patientenversorgung, Problem Zulassung von Fachärzten in 

versicherungsnahen Zentren. Managed Care - Medizin. Als sinnvoll wird gesehen, die 

Patienten zu informieren, Transparenz schaffen bezüglich Verträgen. 

 

11. Varia: Daniel Zuder erwähnt noch die Problematik hinsichtlich des Bezuges von Biologica mit 

Krankenkassen, namentlich Helsana. Ebenfalls Frage nach standespolitischer 

Stellungsnahme. 

 

12. Schlusswort durch den Vorsitzenden:  

Christian Schuster bedankt sich für das Kommen und das Interesse. Er kündigt kommende 

Umfragen an. 

 

 

 

 

 

 

 

Für das Protokoll: B. Kalbacher 








